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KLEE & COLEMAtf,
Fabrikanten von

Mineral - Wasser,
Svarkling Champaign Cider und Little Daisy.

' Edens alleinige Agenten on

Belfast Ginger Ale und Seltzer Wasser.
ffoutainen werden jederzeit aus Bettelluna aesüllt.

lassen, und sich das Hirn zermarterte, wie
er es anstellen solle, il, c Zukunft sicher

zustellen, ohne daß sie die Quelle ahnte,
aus welcher ihr die Mittel dafür zuflos
sen.

Die eigenartige, beinahe geniale Denk
und Handlungsweise, welche Spitzen an
den Tag gelegt hatte, imponirte Richard
und beschämte ihn zugleich. Er hatte sich

dem guten, dicken Amtsralh immer über-lege- n

geglaubt und mußte sich nun eilige
stehen, daß dieser eine weit größere Le

be.kSausfassung besaß, als er selbst, daß ei

sich an Borlirtheil-losigke- it und Unabhän
gigeitssinn mit dem älteren freunde nicht
messen könne. Spitzen verzieh Helenen
ihren tollen Streich, er kannte keinen an
dern Wuusa), als sie die ausgestandene
Leidens eit dnrch seine liebevolle Sorg
fält vergessen zu lassen und doch war
kein Zweifel an ihrer Schuld oder ihrer
Thorheit. Richard hatte Hertha verur
theilt ohne sie gehört zu haben. Ein Al
mosen wollte er ihr hinwerfen, aber sie

nicht wiedersehen, ihr keine Gelegenheit
geben, sich in seinen Augen zu rechtser

ligen.
(Forzfetzung folgt.)

mc auf den Nucken legte und eine heraus
fordernde Stellung annahm. Indeß ha- -

be ich das nicht einmal nöthig. WaS weiß
die Welt von helenens Flucht aus dem

Aaterhause?"
.?!icht mehr, als Sie wußten, gleich

Ihnen wird sie aber Alles errathen ha
ben.--

.Mag sie erwiderte der Amtsrath mit
verächtlichem Achselzucken. .In dem Au
genblicke, da Helene meine Gattin wird,
verstummen alle Gerüchte. Durch den

Umstand, daß ich ihr meine Hand reiche,
sind sie wiederlegt. Der einzige Zeuge,
dcu wir zu fürchten hätten, hat die Ge
fällkgkcit gehabt, sich felbst stumm zu ma
chen."

.Schweigen Sie !" Schweigen Sie !"
schrie Richard entsetzt und wehrte mit der
vand; der Amtsrath ergriff sie und hielt
sie lest.

.Halten Sie mich nicht für roh, Ri
chard," sagte er, .aber ich' kann mir
nicht helfen. Ich hatte es für einen

und vielleicht für den einzigen
verständigen Streich, drn dieser Bernini
in seinem Leben begangen hat, daß er
sich davon machte. Er hat uns von gro-
ßen Verlegenheiten, und zwei liebenswür
dige, schöne Frauen von schweren Kelten
befreit."

Richard stieß einen tiefen Seufzer aus
und blickte finster vor sich nieder. .Sie
vergessen, daß, wenn er auch todt ist, seine
furchtbare Aussage bestehen bleibt." .

.Sie dringt nicht in die Oessentlich
.keit." -

.Doch ! meine Schwester wird sich, so-ba- ld

sie genesen, wegen der Anklage auf
Diebstahl zu verantworten haben."

.Richard, was sagen Sie da !"

.Habe ich Ihnen nicht erzählt, daß sie

Bernini die Schlüssel gegeben hat. um da-- :
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Znkasso-Geschöf- t!
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Vollmachten
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Consularische
veglaubkgungen besorgt.

Erbschaften
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Z?ecZsernnd 'Aoftanszaylnngen
Man roende sich in Indianapolis an :

Vbilip Nappaport, Advokat,
No. 12g Oft Maryland Straße.

--ff (gpEir
l&BISi

W0UTE
Ulfs e)Umss a

1 ms7 IfAVORTTE

MMö'' .

MMWIME
T V t V.V M W W IvWW'5

j,
Die kürleste Noute naA Stnrt m ?-- ?

Detioit und allen Punkten.
m ZKichigan und Canada.Ol r C i orr

einnxoupcr zuagcnvecyjei nach New t)oxl.Boston und dem Osten.
TicketS im Union Depot, No. 16 Nord Meridianst,..

und Massachusetts venue Depot.
T. A. P a l m e r. Dist.Pass.Agt., W. Wafh. Et.
S. M.Sorin.. Vice-ArS- k. 5. E. Tomnkend.. .- - i - - - - - t v r -

Agent. St. LourZ.

Chiao st jLoiiis and
Pittsburg KailroRd.

ZeitTabelle für durchgehende und Lokal-Züg- e.

0M 18. Mai 18S3 an:
Züge erlagen daUnion.Depot,JndxlS.,wie folgt:

Kaffee Store.
30c für 1 Pfd. deftku gerösteten Java.
90 Nk.ii ii ii ii ii w yuuiu.
vfte Golden Rio.tt tt t tt t
09 Golden Rio.ii ii tt t$ ii
15r dunkler Rio.tt tt tt ii

20O.Washington Str.
(Ecke New Jersey Straße.)

Zweig-Geschäs- t: 380 Bellefonteinestr.
tST Televbon.Verbiuduna.

mfywfa
Alle Arten Bauholz zu den niedrigsten

Preisen. Großer Vorrath in

Balken, Brettern, Stämmen,
und Holz für Garten zäune.

Gebr. FRÄSER
& C0LB0RN,

Ccke Ost Washingtonstraße und
Michigan Avenue.

'"

MGM
ÄXoiiitoi'Ietroloiim0eFoii

Der tPiiae unaesäbrlicke Wetroleum-ri- f. frri an
allem Staub, Rauch und Geruch und garavtnt als
ungefährlich. laSka SiSbehälter. lIZekrixeratore
und (Ice Chests.) Alle Sotten Ofen und ochöfen,

aminsimse und Craies." Niedrige Preise :

Jobnston & iSennett,
63 Ost Washington Ttraße.

Rail Noad Hat Store.
7 Ost Walhing ton Str.

Frühjahrs- -

Hüte und Kappen
in großer Auswahl sind bereits ange-komme- n.

Billige Preise,
Neelle Bedienung,

Gute Waare.

Bon

Vemelili
nach

NichnaVjSNg

4.20.
ebrüber Frenzel,

CckeWashington Straße und Virginia
Avenue. (Vance Block.)

vr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

(Geburtshelfer.
Office und Wohnung!,

Mo. 9 Sud Wol Str.
Von 8 10 Nhr Vorm.

i 1-- 3 , Mittags.
67 . Abend.

T e l e p h o n V e r b t n d u n g.

Dr.lI.S. Gimiiingliam
(tä toirt Teutsch gksprochk.)

NoZnun": 30 354
Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind.
Office Stunden : 8 S Uhr Morg., 12 2 Nachm.

7 ÄdenoS.

Telephonire nach George F. Rorst'Z Apotheke.

iejenigen, milche nach Hot Spring u gehen
beabsichtigen, um sich Heilung von Syphilis,
anderen geschlechtlichen Krankheiten, Ecrofeln,
und Krankhetten des Blutes Heilung u suchen,

könne ür daS Drittel, von dem waS eine solch
Reise kostet, kurirt wervcn. Ich rrakti,ire feit 23
Jahren hier nnd habe den Vortheil langjähriger Er
fahrung. Ich garantire Heilung in allen Fällen.
Spermatorrhea und Jmpoten werden in zedem
Stadium kurirt. OfsiceSrunden an 8 Uhr Morgens
bis 9 Uhr bendS, 43 Virginia Avenue. Pillen mit
Gebrauchsanweisung erden zu $1 die Schachtel er
1ch:r.

Dr. P. S. Bennett,
Nachfolger von D. D. ZgZ-winL- 7.

Dr. A. j. Smith,
Arzt und Wund - Arzt

Vo. 339 Süd Aekvartklr.,
INDIAN1P0LI3, IND.

tIfffton in der Office und Wohnung.
Spricht deutsch und englisch. ' ,

i . xmmimt
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gegm alle

Blutkrankgeiten.
Gegen

Leberleiden.
Gegen

Magcnleiden.
Tie Flascbe ßamiurger Tropfen kostet 60 CentI,

oder fünf glasten t i.00; in UkMApotheken zu haben
ober werden bei Bestellungen von 5.00 kostenfrei
versandt durch

The llinrlcs A. Yogeler Co.,
(N.cbfokger von A. Sozeler & Co.)

Baltimore, Md.

MiMMM

DWDMDlliW
gegen

alle Krankheiten
berSilder

MWM,
und der

Mtut
tr. ngust Cofj'l ßimiuraer Bruftti wird

nur in Original.Packeten, Preis 25 Cent, oder
fünf PaSete $1.00, verkauft : in allen Apotheken zu
haben, oder wird nach Empfang des Betrages frei

ach allen Theilen der Vereinigten Staaten ver
fzndt. .Man adressire:

The Charles A. Vogeler Co.,
(Nachfolzer von 2t. Sogtltr & Co.)

Baltimore, Md.

Schwere Ketten.
rzählkoz von F. Arn e feldt.

(Farls.'dung.)

Lichts gestehe ich zu!" ries Spitzen,
mit dem Fuße stampfend. tfeine der

Voraussetzungen, unter denen ich mich für
gezwungen hielte, jenen Gesetzen zu ge
horchen, ist aus diesen Fall anwendbar.
Ich bin nicht Helenens Gatte, sie ist nicht
meine verlobt? Braut, sie hat mir leine
Treue gelobt und keine gebrochen. Sie
ist den VersührungZkünsten eines Man
ueS erlegen, der sie unter der Vorspiege- -

lung, sie zu heirathen, aus ihrem Vater
Hause gelockt hat. Jung, liebend, ver- -

trauend, hat sie nicht lange gewogen und
geprüft, sondern sich ganz und rückhalt-

los hingegeben. Richard, ich gestehe Jh
nen, 'ein Weib,das dies für seine Liebe zu

thun vermag, gilt mir mehr, als eins, das

jede Regung des Herzen? unterdrückt, al
lezeit seine Empfindungen nach dem Me
termaß des Anstandes und der seinen
Sitte regelt, um nur ja nicht der Anwart
schast auf eine gute Partie verlustig zu

gehen. Ich weiß ja, daß ich mit solcher An

fchauungen sehr vereinzelt dastehe, leug
ne auch nicht, daß sie anfechtbar sind, aber
was wollen Sie? .es muß auch solche

Käuze geben l"
Richard reichte ihm in tiefer Bewegung

die Hand. Sie sind ein Mann von sel-

tenem Edelmuthe und einer seltenen
Zartheit der Empfindung, Spitzen," sagte
er.

Und das sieht ir.crn meinem Korpus
gar nicht an, würden Sie hinzusetzen,
wenn es die 5)öflichkeit nicht verböte
lachte der Amtsrath, fuhr aber sogleich
wieder ernst, ja weich werdend, fort: Ge
be Gott, daß auch Helene eine solche Mei-- ,
nung über micl: gewinne und daß cS mir
gelinge, von ihr das Recht zu erhalten,
lünstlg ihre Schritte zu bewachen und zu
leite.- - -

.Spitzen, in Ihrem Edelmulhc rerges-se- n

Sie die Welt!" mahnt: Richard.
Pardon, mein Freund, der Edelmuth

ist'S nicht allein, es ist auch die Liebe, die
rechte, jbie Alles trügt und überwinde-,- "

versetzte der Amtsrath warm. ;

.Gleichviel, Sie können der Welt nicht
trotzen."

.Vielleicht wäre ich doch der Mann da
zu,-

- entgegnete Spitzen, indem er. die Ar

Fontainen werden auch vermiethet.

22, 228 230 Süd Delawarestr.,
Indianapolis, Ind.

ÄI. 15. Manager.

Henr--y Coleman's
A1L0N,

No. 233 SttdDclwarcStr.
Jederzeit die besten Getränke, auter LanS

und jeden Samstag Abend
Musikalische Unterhaltung.

Miozän! MaUBe !
. 5K. L7 & 39 Süd Teladare Straße.

Dai größte,schönste und älteste Lokal in derStadt

fö Getränk aller Art. sowie kalte reisen
Vorzügliche Bedienung.

VM Die prachtvoll eingerichtete Halle stedt er
iiMH, Logen und Privaten ur Abhaltung von öäl.
len, onzerten und Versammlungen unter libe:alen
Bedingungen zur Verfügung.
JOII1V BERNHARDT,

Eigenthümer.

Arbeiter Zusammenkunst
bei

FRITZ PJFI-TJEIGIC-
R,

N o. 143 O st Washington Str.
Irisches Vier, reine ILiauSre und feine Staat

stet an Hand. Jeden orgen feiner Lunch.

Zur Beachtung!
Meinen Freunden und Bekannten, fgwie dem Vu.

blikum überhaupt, zeige ich hiermit an, raß ich meine
Wirthschaft an der Süd Pennsylvania Straße aufge
geben und eine

Neue Wirthschaft,
29 Madis'on Abcnue,

eröffnet habe.
Zum Besuche derselben lade ich rgebenst in und

verspreche freunrlich Bedienung und gute etränke.

Moritz Schmidt.

Zur Beachtung!
Meinen Bekannten und dem Publikum im

Allgemeinen dleue zur Kenntniß, daß ich in
meiner vorzüglich eingerichtete

G r o c e r y,
stets frische und gute Waaren führe und mich
bemühen werde, meine Kunde gut und billig
zu bediene.

Philip Guentlier,
ök.-- W. Ecke der McCartystr.

und Madison Ave.

Zur Beachtuttg
Meinen deutschen Freunden zur Notiz, daß ich mei

nen alten Platz, nämlich die

GR O C E R Y,n der Ecke der Merrill un) ast Straße, wieder ubr
nommenhab.
Großes. Lager, 'frische Waaren, billige Preise,

Ausmerksäme Bedienung.

t& Freundlichem Zuspruch sieht entgegen.

Richard S. Colter,
Ccke der Merrill und (?ast Str.

Dr. Hugo O. Pantzer
Arzt, Wundarzt u. GeburtS'

belfer,
Ossi: 07 S. Dolmvaro St.

Svrkchftunden: 10-- 11 Uhr Bonn; 3--4 UhrNich.
Wohnung: 43 31adis(rnAve.,Dr. ar Schelle,' frühere Office. Sprechstunden:s 9llhr Vorm.; 1- -Z UHr Nachm; 7--8 Ohr Abend.Kr Telkxhon.Verbindung.

Feuer-Wer- k !

Papkerlaternen, Fabneu,
Fächer, Hänqematten, Korb- -

Waaren, Spazierstöcke,
Kinder-Wage- n

im

Groszcn und K leinen
bei

öhas. Mayer & öo.
29u.ZlW.WasInglo Str.

LEBM0I.
' Nun kommen die schönen inder in

Cadwallader'sphotograPhischeAnstalt
und verlangen

I. . T :
Photographienr .im . , , ,

von- Libanon.
i. I . . CW.fi

ES '

.U invuii in ein 01C9 flUPC0C yiruiieumu aehkn, o man bloft eine Trere m steiaen bat.
Wir versprechen,

.
die. fchönften. Photographien. Fragev i a. an:.vet verernoar oifung xrr t,etrpvn.bemühen uns solche Bilder ,u machen, daß Jeder

mann inen Stolz darein fetzt, sich bet Cadmallader
flhfit Aftrrtr f A 7 am

rT""0M,U iU(llDa telier befiudet sich an der Bee.Hive Ecke,
mM) i99m t&Mm tlsl ..II ...k OH..VUm fft.llllTn.nrininn zvaifingivn uii mitivitt wtug((hlob .....in fn.iii ..

M .Vff VVUT

Tolni Ctiilvrivllaclor,
ObrPHtsgiaxh.

ctö - Defm
1000 im Gebrauch Zu der Stqdt.

ZZS Befriedigen allgemein.
Kein Anbrennholz erforderlich ! .Keine Kohlen

zu tragen ! Keme Asche zu emrernen !

Preise don $2.00 bis $16.00.
Aulgestellt zum Verkauf bei der

8 lZMrMIL,
Vko. ÄS Süd yennsyivania Straß.

. tZF Sehet die sillllanfnlve Otto tl
Maschine.

Wichtige Frage.
Frage irgend einen Arzt was das beste

Mittel zur Beruhigung der Nerven und
zur Heilung von Nervenschwäche und
Erzeugung eines gesunden und erfrischen
den Schlafes sei, und er wird DU un-
zweifelhaft antworten:

Hopfen in irgend einer Form !

1. Kapitel.
Frage irgend einen der bedeutendsten

Aerzte:
Was ist das beste und einzige Mittel,

das m allen Nieren und Blasenkrank
betten, wie die Bright'sche Krankheit.
Harndeschwerde und Frauenkrankheiten
mveriaijtg hilft.

Er wird ausdrücklich sagen. .Buchu".
Frage denselben Arzt, was das sicherste

Mittel gegen Leberleiden, Dyspepsia.
Beistopfung, Maleria, Fieber, Galle :c.
sei und er wird sagen :

Alraun oder Löwenzahn.
Wenn folglich diese Mittel mit anderen

und besonders mit Hopsenbitters ver
mischt sind, dann entwickeln sie eine solch
wunderbare Heilkraft, daß ihnen keine
Krankheit widerstehen kann.

Und doch kann sie die schwächste Frau
und das kleinste Kind ohne Nachtheil
nehmen.

2. Kapitel.Patienten
Fast todt, oder dem Tode nahe

seit Jahren, und welche wegen Bright'
scher Krankheit, Leberleiden. Nierenleiden,
Schwindsucht von den Aerzten bereits
aufgegeben wurden

Frauen fast wabnnnrna von nervösem
Kopfschmerz. Nervösität,und anderen den
Frauen eiginthümlichen Krankheiten

Leute, welche den Gebrauch ihrer Glie
der durch Rheumatismus verloren haben.
oder an Skorfeln leiden.

Rothlauf !

Gicht, Blutvergiftung, Unverdaulich
keit. ja fast alle Krankheiten, welche

Die Natur erzeugt
Sind durch HcpfenbitterS kurirt wor

den.
Beweise dafür können in jeder Gegend

der Welt geliefert werden.

Politische Anzeigen.

Für S t a d tS chatzmeister:
I. N. Pattison,

Unterwolfen der Entscheidung der republikanischen
Nominations'Eonvention am 14. Juli 1883.

Für Cilh.Cl erk:
George T. Breunig,

Unterworfen der Entscheidung der rexudliksniZchen
Nominations.Convention am 1s. Juli 1833.

James C. Wbeat,
Unt,rworen er Entscheidung der republikanischen

NominationZ.Convtntlon am lt. Juli 1863.

Für M a Y o r :

MarquiS L. Jobnson,
Unterworfen der ntscheiduna derrevublikanikSen

NominaiionS-Conventio- n am 1. Juli 183::.

Ost Straße Bauberein.
Diejenige, welch noch AntheUe an den obeng.

nannten Bauverein wünschen, können dieselben
entweder im Lokale de Vereins, N o. 301 Süd Ost
Straße, der bei Herrn Albert F. Koxx,
(Meridian National Bank) erhalten.

Da Eintrittsgeld per Antheil beträgt bO Cent.
Die regelmäßigen Versammlungen de Vereins

finden am Montag Abend statt.
Jae. Xuntil, Präsident.

Fr r. Nerz, Sekretir,.

AsthmalSichcrc Kur.
' Ein hocherfahrener deutscher Mediziner kurirt
Lktbma mit SickerKeit und anck all anhmn
Krankheiten mit heilenden Kräutern.

Z sind die besten rluter. die ei in derWelt giebt,
und die alle Gifte und schlechten Stoffe au dem

örrer nehme. Ich kann Jedem feine Gesundheit
wiedergeben.

..LAoI,44En.qlishAve.

Die inzige
Mi" - Eis - Handlung

in der Stadt.

A. CAYLOR,'.'Austern, Fische nnd Wildpret
iim-rais- ,

Ho. 218 Hst Washington Straße,
Indianapolis, Ind.

TlxhonLrbidung.

La11rü'8 Ic6 Creain !
ist an! reinem Rahm uttf al da? beste in der Stadt
bekannt.

Aufträge für Airchenfeplichkeiten, Pienie und
Hochzeiten, werden ,u billigen Preises besten de

forgt. ,
Ebenso eul benachbarten Ortschaften.

Butter, Käse und Schmlerkäs, füßer Rahm, füß
Milch und Svttcrmilch in Hau geliefert durch

Hfilla.xl'M Creamerj',
cke Delaware & Ohio' Straße.

tS T k l p h o n Br bindn g.

Geld aus dem eisernen Schränke meine:
Vaters zu nehmen ?"

Der Amtsrath sch!ug"Ziö vor die
Stirn.

.Fatale, dumme Geschichte " brummte
er, .wenn sie nach Paris gehen wollte,
mußte sie doch Reisegeld haben."

.Ein unbestreitbarer Satz," entgegnete
Richard, der über die drollige Logik deö

Amtsrathcs trotz seines Kummers lachen

mußte, .nur wird er schwerlich als mit
dernder Umstand gellen."

.Mildernder Umstand, papperlapap
grollte der Amt?rath. .Von der ganzen
Geschichte sind schon viel zu viel Umstände
gemacht. Ich dächle, die hochweisen Hei
ren vom Gerichte wären froh, wenn ande
re Leute still wären und es nicht an die

große Glocke schlagen, daß sie unschuldige,
vernünstige Menschen einsperren und ei-n- en

gefährlichen Rarren frei herumlaufen
ließen." q&w.

In seinem Eifer' sprang er die Stufen
hinab und rannte ein paar Mal um den

Rasenplatz herum, während Richard lang
sam und mit gesenktem Haupte seinenGang
über die Terrasse fortsetzte. Plötzlich stand
der Amtsrath wieder vor ihm und rief mit

strahlendem Gesicht :

.Jetzt hab' ich's !"

.Was ?"
iDaß Sie ein Rarr sind, Richard !"

Der junge Mann blickte ihn mit gro
ßen Augen an. '.Wie sie?- -

.Weil Sie sich mit Hirngespinsten pla
gen. So lange der Musiker lebte, so lan
ge eine öffentliche Gerichtsverhandlung zu
befürchten war, hatte Ihre Besorgniß eine

Berechtigung: jetzt könnte eine Anklage
gegen Ihre Schwester nur erhoben werden
aus Ihren 'Antrag."

.Spitzen, wäre es möglich V '

.Ich hätte Sie für einen besseren Ju
ristcn gehalten! Da Sie mir aber nicht zu

glauben scheinen, so schlage ich vor, wir
machen soaleich dem Untersuchungsrichter
in Hallstaot einen Besuch. Er weiß um
die Geschichte, also ist es am besten, wir

fragen ihn und wichen nicht erst noch et
nen Andern ein."

Richard ging bereitwillig auf den Vor- -

schlag ein, und die beiden Herren fuhren
nach Hallstadt, wo der GerichtZrath Spi-keu- 's

Aussage bestätigte : die Bestrafung
helenens von Wenden könne nur auf den

Antrag ihres Vaters und nach dessen To
de auf den ihres Bruders geschehend Der
Richter gab gleichzeitig das Versprechen
seines unverbrüchlichen Stillschweigens.
Ferner theilte er Richard mit, daß Hertha
Hedelund am nächsten Tage entlassen wer- -

den würde.. . -- xä. "

Dem Amtsrath entging es nicht, in
welche peinliche Ausregung die letztere Mit'
theilung seinen jungen Freund versetzte.
Während der Fahrz von Hallstadt nach

Wendenburg sprach der Baron kein Wort
nnd starrte vor sich hin. Erst beim Aus
steigen ermannte er sich und sagte dem
Amtsrath einige Dankcsworte.

.Kein Ursache," lachte dieser, .werde
mir meinen Lohn schon einkassiren."

.spitzen, Sie sind bewundernswür-di- g

!"

.Ei, so nehmen Sie sich doch ein Bei
spiel an mir!" flüsterte der Amtsrath mit
listigemAugenzwinkecn und schnitt Richard
jede Erwiderung ab, indem er sich schnell
entfernte.
. Der junge Baron blieb in einem Aus
rühr aller Gefühle zurück. . Schlag auf
Schlag waren sich wieder die erschüttern
den Ereignisse gefo'gt : die Entdeckung
des wahren Mörders, Spitzen'S Ankunft
und thatkräftiges Eingreifen, Bernini's
Selbstmord. Besonders der letztere hatte
in ihm einen wahren Sturm erweckt. Her
tha war frei von dem schmählichen Bande,
das sie gefesselt hatte, ihre Unschuld an
dem Morde und auch an dem Diebstahl
war erwiesen. Und dennoch war sie für
ihn verloren das herrliche Bild, das er
von ihr m fernem Herzen getragen, hatte
einen Schatten erhalten, der eS unkenut
lich machte.

Er glaubte oder redete sich ein. Hertha
nicht mehr zu lieben, und doch beschästiqte
der Gedanke an sie und die Sorge um ihr
iscylazat lyn meyr, als oie Erinnerung
an den Vater und .tas Geschick seiner
ischwejter. ;

. Er wollte sie nie wiedersehen und er
schaute, wo er gmg und stand, doch nur
ihre holde Gestalt. Er beschuldigte sie
des Eigennutzes, der Hinterlist und
Falschheit und war doch so überzeugt von
ihrem edlen, stolzen Sinn, daß er es nicht
wagte, ihr eine Unterstützung anbieten zu

, Etationen. Lchnllzg Poflzug, Schnllzg Accom.

ba.Jndianavl'S 4:NVm flO:bb V 4.103t
Änk.Camb'gEit? ö:S . 1:2SNm 7:09 m 6:41 .
, Nichmond.... 7:20 2:00 , 7:4 7:20.

Daoton 9:15 . 6:20 9:25 ,
Piqua 9:2G 4:'8 , 9:2 ,, Urdana 10:24 . 5:1 10:20 ,. oluoibu.... 12:01Nm 7:1J 11:50 .

, Newark 1:20 t: 5Vm
Eteubenville. 5:37 4:.S2 m

, Wheeling 7:00 , 8:30 ,. PUtSburg.... 7:30 :45 .
0 HarriSburg... 4:15vm 2:2031 in
, Baltimore.... 7:45 5:iOJ!m. Washington.. 9:17 6:47 .
, Philadelphia. 7:d0 . 5:i5

Stem Kork.... 11:15 7:25
, Boston 8:30iRm ISLm

Täglich, f Täglich, ausgenommen Sonntag.
Pullmann'S Valast., Schlaf, und Hotel.Wager.

durch bis PittSbvrg. Harrisburg, Philadelphia und
er York, ohne Wchiel. lo ein Wagenmechsei

nach Baltimore, Washington und Boston.

S Fahrkarten nach allen Oestlichea Städten
sind rn allen Haupt.Fahrkartcn.Bureau de? Westen!
und in dem Etadt.Bureau, Ecke der Illinois und
Washington Ltraße und im Union Depot Bureau,
ZvdlanapoliS, ,u haben. Schlafwagen.Aarten kön
nen im Voraus gesichert werden durch Applikation
bei den Aaenten im Etadt.Bureau oder im Union
Depot zu Indianapolis, Ind.
Zameß McSrea, Manager, ColumbuS, Ohw

. A. F o r d, Senl. Pasfazte-- . .'und Tlcket.-Age- n t
. LittSbura.

GttlZch.
JM &"IR R

Die kürzeste nnd öefte Bahn nach

kouisvillc, Nashville, Ärempliis, Chat

tanooga, Atlanta, Savannali, Jack-fionvill- e,

Mobile aml New
Orleans.

Es ist Vortheilhast für Passagiere nach dem

Süden, eine direkte Noute zu nehmeu.

Palast, Schlaf, und Parlor-Wage- n ztvischen

Chicago und Louisville und St. Loui und
Lonisville öae Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit biete
die Jess" die alte zuverlässige

5ö. Ml. &, 5V. M. M.

IMimott,
Dist. Tas3. Agt., jntlianapolis, Ind.

E. McKenxa, Supenntendent.
II. tt. Derikg, G. P. Agt. Louisville.

Wir seyen, Iyr Venützt dke

VANDALIA LINE !
tzr Warum?

Weil sie die kürzeste und beste Linie über

Ot. Louis, Missouri, Kan-sa- s,

Iowa, Nelraka,Texas, Arkansas, Colo-
rado, New Mexico, De-co- ta

und Oaliroraia ist.
Da Bahubett ist von Stein und die Schie.

nen sind aus StaM. Die Wagen haben die
neuesten Verbesserungen. .Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nun Villete
erster Klasse oder Emigranten-Billet- e haben,
werden durch unsere Passagierzuge erster Klasse
befördert. '

Ob Sie nun ein Billet zu ermäßigten Prei.
sen, ein Excurfnibillet sder irgend eine Sorte
Elseubahnbillete- -

wollen, kommen Sie, oder
schreiben Sie an

Hobt. Krarnett,
Distrikt Passagier.Agent.

Office : Vaudalia.G'bäude, ein Squarewest.
lich vom Union-Depo- t, Indianapolis ebenso
an die UnUrzeichneten:

. H ill, Geu'l 6upt. St.Louik,Mo.
S. A.Ford, Sen'l Pass.'Agt., St. Loni,, Mo


